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Aus ganz Deutschland kamen die Einsendungen zum VHS-Schreibwettbewerb - Sparkasse 
Leverkusen spendete Preisgelder 

Geschichten aus dem Leben 
 
VON ALEXANDRA KEMP 

LEVERKUSEN. Eigentlich sollte ja ihr Sohn eine Kurzgeschichte schreiben. Doch weil der sich wei-
gerte, griff Hausfrau Regina Schleheck (40) kurzerhand selbst zu Papier und Bleistift. Eine gute 
Entscheidung - immerhin gewann die Leverkusenerin jetzt den zweiten Preis im diesjährigen Short-
Story-Wettbewerb der Volkshochschule Leverkusen. Insgesamt 118 Hobby-Autoren beteiligten sich an 
der Ausschreibung, mehr als im vergangenen Jahr mit 102 Bewerbern. Den ersten Preis gewann die 
Leverkusener Hausfrau Inka Kroll (40), der zweite Platz wurde gleich doppelt ausgelobt. Ihn teilt sich 
Regina Schleheck mit der Leichlinger Sekretärin Beate Rust (40). 

Auf drei Seiten und 6000 Zeichen sollten sich die Schreiber der Short Stories beschränken. Manch 
einer hielt sich nicht daran und musste disqualifiziert werden, „obwohl durchaus gute Geschichten 
darunter waren", sagt Jürgen Wimmer. Er ist Kritiker, Autor und Dozent an der Volkshochschule. 
Jürgen Wimmer und Fachbereichsleiterin Ute Mader bildeten die Jury. Überrascht waren beide VHS-
Mitarbeiter, darüber, dass Bewerbungen aus ganz Deutschland eingesandt wurden. So kommt der 
Drittplatzierte, Mike Bartel, aus Baden-Württemberg. 

„Eigentlich ist dieser Wettbewerb aber als lokale Ausschreibung gedacht", erklärt Ute Mader. Daher 
will man im kommenden Jahr nur noch Schreiber aus Nordrhein-Westfalen zulassen. Der Inhalt der 
Kurzgeschichten bleibt weiterhin frei gestellt. Vor allem Märchen, Geschichten zum Schmunzeln oder 
aus dem Familienleben brachten diesmal die Autoren zu Papier. Die Jüngste ist elf Jahre alt, die 
Erfahrensten sind bereits im Rentenalter. 

Für alle Interessenten bietet die VHS ab dem 11. September wieder eine Schreibwerkstatt an. Und 
vielleicht sind auch im kommenden Jahr unter den Preisträgern wieder Mitglieder der Schreib 
Werkstatt. Wie Beate Rust, bereits 1999 Zweitplatzierte. Oder Regina Schleheck. Sie gewann im 
vergangenen Jahr einen Trostpreis - die Teilnahme an dem Schreibkurs der VHS. 

□ Infos zur Schreibwerkstatt gibt die VHS unter 406-41 88. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1000 Mark Preisgeld stiftete die Sparkasse 
Leverkusen. Sprecherin Petra Pfeifer 
gratuliert Regina Schleheck und Inka Kroll 
(von links).     

 RP-Foto: Matzerath 

 


